
1. Allgemeines, Geltungsbereich 
a) Unsere Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich. Entgegenstehende oder von un-
seren Geschäftsbedingungen abweichende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht 
an, es sei denn, wir hätten ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. Unsere 
Geschäftsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder 
von unseren Geschäftsbedingungen abweichender Bedingungen des Kunden die Liefe-
rung an den Kunden vorbehaltlos ausführen. 
b) Alle Vereinbarungen, die zwischen uns und dem Kunden zwecks Ausführung dieses 
Vertrages getroffen werden, sind in diesem Vertrag schriftlich niedergelegt. 
c) Mündliche Vereinbarungen haben keine Gültigkeit 
d) Unsere Geschäftsbedingungen gelten nur gegenüber Unternehmern im Sinn von § 
310 Abs. 1 BGB. 
e) Unsere Geschäftsbedingungen gelten auch für alle künftigen Geschäfte des Kunden. 

2. Angebot, Angebotsunterlagen 
a) Unsere Angebote sind freibleibende Vereinbarungen, sofern sich aus der Auftragsbe-
stätigung nichts anderes ergibt. Insbesondere mündliche Nebenabreden und Zusiche-
rungen unserer Vertriebspartner, werden erst durch schriftliche Bestätigung verbindlich. 
Die zum Angebot gehörenden Unterlagen sind keine Eigenschaftszusicherungen, soweit 
sie nicht ausdrücklich und schriftlich als solche bezeichnet sind.  
b) An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen behalten wir 
uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Dies gilt auch für solche schriftlichen Unterlagen, 
die als „vertraulich“ bezeichnet sind. Vor ihrer Weitergabe an Dritte bedarf der Kunde 
unserer ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung. 

3. Preise, Zahlungsbedingungen 
a) Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, gelten unsere Preise 
„ab Firma oder Hersteller“, ausschließlich Verpackung; diese wird gesondert in Rechnung 
gestellt. 
b) Wir behalten uns das Recht vor, unsere Preise angemessen zu ändern, wenn nach 
Abschluss des Vertrages Kostensenkungen oder Kostenerhöhungen, insbesondere auf-
grund von Tarifabschlüssen oder Materialpreisänderungen eintreten. Diese werden wir 
dem Kunden auf Verlangen nachweisen. 
c) Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist nicht in unseren Preisen eingeschlossen; sie wird 
in gesetzlicher Höhe am Tag der Rechnungsstellung in der Rechnung gesondert ausge-
wiesen. 
d) Der Abzug von Skonto bedarf besonderer schriftlicher Vereinbarung. 
e) Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist der Kaufpreis netto 
(ohne Abzug) innerhalb von 7 Tagen ab Rechnungsdatum zur Zahlung fällig. Es gelten 
die gesetzlichen Regeln betreffend die Folgen des Zahlungsverzugs. 
f) Aufrechnungsrechte stehen dem Kunden nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechts-
kräftig festgestellt, unbestritten oder von uns anerkannt sind. Außerdem ist er zur Aus-
übung eines Zurückbehaltungsrechts insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf dem 
gleichen Vertragsverhältnis beruht. 

4. Lieferzeit 
a) Von uns angegebene Liefertermine und Lieferfristen sind unverbindlich, es sei denn, 
diese werden von uns ausdrücklich schriftlich als verbindlich zugesagt. 
b) Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die Abklärung aller technischen 
Fragen voraus. Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtung setzt die rechtzeitige und ord-
nungsgemäße Erfüllung der Verpflichtung des Kunden voraus. Die Einrede des nicht 
erfüllten Vertrages bleibt vorbehalten. 
c) Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige Mitwir-
kungspflichten, so sind wir berechtigt, den uns insoweit entstehenden Schaden, ein-
schließlich etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende Ansprü-
che bleiben vorbehalten. 
d) Sofern die Voraussetzungen von lit. 
c) vorliegen, geht die Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Ver-
schlechterung der Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den Kunden über, in dem dieser in 
Annahme- oder Schuldnerverzug geraten ist. 
e) Wir haften im Fall eines Lieferverzugs für jede vollendete Woche Verzug im Rahmen 
einer pauschalierten Verzugsentschädigung in Höhe von 3 % des Lieferwertes, maximal 
jedoch nicht mehr als 15 % des Lieferwertes, soweit sich aus den gesetzlichen Bestim-
mungen keine weitere Haftung ergibt. 

5. Gefahrenübergang, Verpackung, Lieferbehältnisse 
a) Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist Lieferung „ab Fir-
ma“ vereinbart. 
b) Transport- und alle sonstigen Verpackungen nach Maßgabe der Verpackungsordnung 
werden nicht zurückgenommen; ausgenommen sind Paletten. Der Kunde ist verpflichtet, 
für eine Entsorgung der Verpackungen auf eigene Kosten zu sorgen. 
c) Sofern der Kunde es wünscht, werden wir die Lieferung durch eine Transportversiche-
rung eindecken; die insoweit anfallenden Kosten trägt der Kunde. 
d) Lieferbehältnisse, die als Leihgebinde zur Verfügung gestellt werden, dürfen nur zum 
Transport und zur Lagerung der gelieferten Ware verwendet werden. 

6. Befüllvorgang und Lagerbehältnisse beim Kunden 
a) Wenn Maschinen, Lagerbehältnisse des Kunden befüllt werden, trägt die Verantwor-
tung für die bestimmungsgemäße Eignung und Einwandfreiheit der Befülleinrichtung 
und Lagerbehältnisse der Kunde. Uns obliegende Prüfungs- und Kontrollpflichten sind 

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Günther Karl GmbH

keine Schutzpflichten zugunsten des Kunden. Sie entbinden den Kunden nicht davon, 
die Lagerbehältnisse und Befülleinrichtungen vor Befüllung auf Eignung, Sauberkeit, 
Fassungsvermögen, sonstige Übereinstimmung mit gesetzlichen Vorschriften und auf 
etwa vorhandene technische Mängel hin zu überprüfen und uns festgestellte Mängel 
unverzüglich mitzuteilen. 
b) Sind Lagerbehälter und Befülleinrichtungen nicht für eine Befüllung geeignet, oder 
erfüllt der Kunde seine Mitwirkungspflichten nicht, sind wir berechtigt, die Befüllung zu 
verweigern, ohne dass wir deswegen haftbar gemacht werden können. Ein uns aus der 
berechtigten Verweigerung entstehender Schaden ist vom Kunden zu tragen. 
7. Mängelhaftung 
a) Mängelansprüche des Kunden setzen voraus, dass dieser seinen nach § 377 HGB ge-
schuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachgekommen ist. 
b) Soweit ein Mangel der Kaufsache vorliegt, sind wir nach unserer Wahl zur Nacherfül-
lung in Form einer Mangelbeseitigung oder zur Lieferung einer neuen mangelfreien Sa-
che berechtigt. Im Fall der Mangelbeseitigung tragen wir die Aufwendungen nur bis zur 
Höhe des Kaufpreises. Stand dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen: August 2006 
c) Schlägt die Nacherfüllung fehl, so ist der Kunde nach seiner Wahl berechtigt, Rücktritt 
oder Minderung zu verlangen. 
d) Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Besteller Schadensersat-
zansprüche geltend macht, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, einschließlich von 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. 
Soweit uns keine vorsätzliche Vertragsverletzung angelastet wird, ist die Schadensersatz-
haftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 
e) Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern wir schuldhaft eine wesent-
liche Vertragspflicht verletzen; in diesem Fall ist aber die Schadensersatzhaftung auf den 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. 
f) Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesund-
heit bleibt unberührt; dies gilt auch für die zwingende Haftung nach dem Produkthaf-
tungsgesetz. 
g) Soweit nicht vorstehend etwas Abweichendes geregelt, ist die Haftung ausgeschlossen. 
h) Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche beträgt 12 Monate, gerechnet ab Gefah-
renübergang. 
i) Die Verjährungsfrist im Fall eines Lieferregresses nach den §§ 478, 479 BGB bleibt 
unberührt; sie beträgt fünf Jahre, gerechnet ab Ablieferung der mangelhaften Sache. 

8. Gesamthaftung 
a) Eine weitergehende Haftung auf Schadensersatz als in Nummer 7 vorgesehen, ist 
– ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs – ausgeschlos-
sen. Dies gilt insbesondere für Schadensersatzansprüche aus Verschulden bei Vertrags-
abschluss, wegen sonstiger Pflichtverletzungen oder wegen deliktischer Ansprüche auf 
Ersatz von Sachschäden gemäß § 823 BGB. 
b) Soweit die Schadensersatzhaftung uns gegenüber ausgeschlossen oder eingeschränkt 
ist, gilt dies auch im Hinblick auf die persönliche Schadensersatzhaftung unserer Ange-
stellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 

9. Eigentumsvorbehaltssicherung 
a) Wir behalten uns das Eigentum an der Kaufsache bis zum Eingang aller Zahlungen aus 
der Geschäftsbedingung mit dem Kunden vor. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kun-
den, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, die Kaufsache zurückzuneh-
men. In der Zurücknahme der Kaufsache durch uns liegt kein Rücktritt vom Vertrag, es 
sei denn, wir hätten dies ausdrücklich schriftlich erklärt. In der Pfändung der Kaufsache 
durch uns liegt stets ein Rücktritt vom Vertrag. Wir sind nach Rücknahme der Kaufsache 
zu deren Verwertung befugt, der Verwertungserlös ist auf die Verbindlichkeiten des Be-
stellers – abzüglich angemessener Verwertungskosten – anzurechnen. 
b) Der Kunde ist verpflichtet, die Kaufsache pfleglich zu behandeln; insbesondere ist 
er verpflichtet, diese auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlsschäden 
ausreichend zum Neuwert zu versichern. Sofern Wartungs- und Inspektionsarbeiten er-
forderlich sind, muss der Kunde diese auf eigene Kosten rechtzeitig durchführen. 
c) Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat uns der Kunde unverzüglich 
schriftlich zu benachrichtigen, damit wir Klage gemäß § 771 ZPO erheben können. So-
weit der Dritte nicht in der Lage ist, uns die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten 
einer Klage gemäß § 771 ZPO zu erstatten, haftet der Kunde für den uns entstandenen 
Ausfall. 
d) Der Kunde tritt uns auch die Forderungen zur Sicherung unserer Forderungen gegen 
ihn ab, die durch die Verbindung der Kaufsache mit einem Grundstück gegen einen 
Dritten erwachsen. 
e) Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Kunden 
insoweit freizugeben, als der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden 
Forderungen um mehr als 10 % übersteigt; die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten 
obliegt uns. 

10. Gerichtsstand, Erfüllungsort 
a) Sofern der Kunde Kaufmann ist, ist unser Geschäftssitz Gerichtsstand; Der Kunde er-
klärt sich einverstanden, dass der Gerichtsstand ausschließlich unser Geschäftssitz Ge-
richtsstand ist, wir sind jedoch berechtigt, den Kunden auch an seinem Wohnsitzgericht 
zu verklagen. 
b) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Geltung des UN-Kaufrechts ist 
ausgeschlossen. 

Stand der Allgemeinen Geschäftsbedingungen: 11.02.2010


